
Gemeinsam vor GOTT 

 
 Stille            Glockengeläut   

      Einklang mit GOTT suchen  

Gruß 

 
E.:  Im Namen von Jesus sind wir zusammen. 

 ER ist der Christus und HERR über alles. 

 ER bringt uns zu GOTT, dem Vater im Himmel. 

 Im Heiligen Geist wird das für uns wirksam. 

A.: Amen. 
 

E.:  Wir beten Psalm 97  im Wechsel: 
 

I 1 Der HERR – ER ist König! Die Erde, sie juble! 
II  Die Inseln seien glücklich, so viel ihrer sind! 

2  Wolken und Dunkel sind Seine Umgebung, 
 Gerechtigkeit, Recht: Fundament Seines Throns. 

3 Feuer geht von Seiner Gegenwart aus,  
 verbrennt Seine Gegner im Kreis rundherum. 

4  Blitze erhellen, erleuchten den Globus 
 die Erde, sie sieht es und zittert, erschrickt. 

5  Die Berge zerschmelzen wie Wachs vor dem HERRN, 
 lösen sich auf vor dem Herrn aller Welt! 

6  Die Himmel, sie künden: GOTT ist gerecht! 
  Die Völker schauen den Glanz Seiner Ehre! 

7  Es schämen sich alle, die Götzen verehren 
 und hohle Nichtse feiern und rühmen. 

I+II   Betet IHN an – alle ihr „Götter“! 

8  Zion hört es und freut sich im Glück, 
 die Töchter von Juda freun sich im Tanz, 
  denn Du HERR, Du urteilst und richtest gerecht! 

9  Ganz sicher: Du, HERR, bist der Allerhöchste, 
 so hoch erhaben über die Erde 
  viel höher als alle, die „Gott“ genannt werden. 
 

10 Die ihr GOTT liebt: verabscheut das Böse! 
 ER schützt das Leben Seiner Getreuen, 
  entreißt sie der Hand der gottlosen Frevler. 

11 Licht wird gesät, geht auf dem Gerechten 
 und Freude für die, die aufrichtig sind! 

12 Freut euch, Gerechte, freut euch im HERRN! 
 Dankt, applaudiert Seinem heiligen Namen! 

Poetische Übersetzung (© S.Z.) 

 

Lesung  (Impuls)  Stille 

 

Urchristlicher Gebetsruf 

 

E.: Maranata 

A.: Unser Herr kommt! 

E.: Ja, komme bald, Herr Jesus! 

A.: Und mache uns bereit! 

 

Gebet 

 

E.: Unser Vater im Himmel. 

A.: Geheiligt werde Dein Name. 

 Dein Reich komme. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Dein Wille geschehe,  

A.: wie im Himmel, so auf Erden. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Unser tägliches Brot gib uns heute. 

A.: Und vergib uns unsere Schuld, 

 wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

 Und führe uns nicht in Versuchung, 

 sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Denn Dein ist das Reich  

A.: und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  
Gebetsstille / Gebetsgemeinschaft 

 

E.: Amen. 

 

Segen 

 

E.: Der GOTT der Hoffnung 

 erfülle uns mit aller Freude und allem Frieden im Glauben, 

 damit wir überreich sind in der Hoffnung 

   durch die Kraft des Heiligen Geistes. 

A.:        Amen. 
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